
■ Rabatte 
Rahmenvertrag zur
Stromlieferung
Am 13. August 1999 wurde im
Dienstleistungszentrum der
Kreishandwerkerschaft Vorder-
pfalz ein Rahmenvertrag zur
Stromlieferung mit der Pfalz-
werke AG und der Energie
Pfalz-Saar GmbH unterzeichnet.
Vertragspartner sind neben wei-
teren Handwerksorganisationen
auch die Kreishandwerkerschaft
Vorderpfalz, die WHG-Überwa-
chungsgemeinschaft des Hand-
werks e.V. sowie der FVSHK
Pfalz. Der Rahmenvertrag wird
rückwirkend ab 1. Juli 1999 bis
zum 31. Dezember 2002 ge-
schlossen und besagt, daß den
über 4000 angeschlossenen
Handwerksbetrieben neue
Stromlieferverträge mit Bünde-
lungsrabatten angeboten wer-
den. Außerdem sind bei zukünf-
tigen Strompreisreduzierungen
Anpassungsverhandlungen vor-

gesehen. Sollten diese zu keinem
Ergebnis führen, kann der vor-
liegende Vertrag zum 30. Juni
2001 gekündigt werden. KH-
Hauptgeschäftsführer Rainer
Lunk zeigte sich nach intensiven
Verhandlungen bei der Ver-

tragsunterzeichnung mit dem er-
reichten Ergebnis zufrieden. Die
aktuelle Entwicklung auf dem
Strommarkt habe man genutzt,
um die bisher nur von großen In-
dustrieunternehmen erzielten
Konditionen auch für Hand-

werksbetriebe möglich
zu machen. Lunk be-
stätigte Verhandlungen
mit mehreren potenten
Stromanbietern. Deshalb
freue er sich besonders,
daß eine regionale Lö-
sung gefunden wurde.
Außer der Pfalzwerke
AG ist mit der Energie
Pfalz-Saar GmbH ein
Verbund aller kompeten-
ter Stromenergieanbieter
in der Pfalz Vertrags-
partner. Landesinnungs-
meister Dieter Müller
vom Fachverband Sa-
nitär Heizung Klima
Pfalz begrüßte den Ver-
trag, der den Mitglieds-
betrieben Möglichkeiten

für dringend erforderliche Ein-
sparungen eröffnet, ebenfalls.
Gerade in der anhaltend rezessi-
ven Wirtschaftslage seien Ko-
stenreduzierungen für die Be-
triebe von existentieller Bedeu-
tung.

26 sbz 21/1999

PFALZ
sanitär

heizung
klima

FVSHK-LIM Dieter Müller (v. 3. v. l.), KH-HGF Rainer Lunk (v. 4. v. l.), Konrad
Friedel von der WHG-Überwachungsgemeinschaft (h. 2. v. l.) und KHM Hans
Ziegle (h. r.) bei der Vertragsunterzeichnung im Dienstleistungszentrum der
Kreishandwerkerschaft Vorderpfalz


